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Kairo 
Kairo, auf Arabisch El-Kahira, was so viel 
heisst wie die «Siegreiche», ist heute die 
grösste und bedeutendste Metropole Afrikas 
sowie auch der islamischen Welt. Beim Be­
such eines ägyptischen Basars in den 
schmalen Gassen von Alt-Kairo fühlt man 
sich in eine vergangene Zeit versetzt. Die 
farbenfrohen Stände locken mit intensiv 
duftenden Gewürzen, handgearbeiteten Le­
derwaren, blitzenden Kupfer- und Messing­
waren und traditionellen Schmuckslücken. 
Schon bald erspäht man das eine oder ande­
re schöne Souvenir. Dann ist Handeln ange­
sagt, denn das Feilschen um den besten 
Preis gehört beim Kauf auf dem Basar un­
bedingt dazu. 

Die zahlreichen Sehenswürdigkeiten wie 
die Sultan-Hassan-Moschee, die EI-Moay-
ad-Mosclieei di<2 Ä'sunkor- und auch «Blaue 
Moschee»; die Ämr. Moschee sowie das re­
nommierte Ägyptische Museum ziehen je­
des Jahr Millionen von Besuchern an. 

In Kairo zeigt sich ein Gemisch aus Tra­
dition und Moderne. Die prachtvollen Ge-
schäftsstrassen und Boulevards sowie der 
hektische Autoverkehr stehen im Gegensatz 
zum Leben im alten Kairo mit den Märkten, 
den Läden mit bunt zusammengewürfeltem 
Sortiment, den traditionellen Teestuben und 
den vielen fremdartigen Eindrücken und 
Gerüchen. Wichtigster Orientierungspunkt 
ist der Nil, der die Stadt wie eine Lebensa­
der durchquert. Vom Aussichtsrestaurant 
des Kairo Towers blickt man auf das Häu-
sermeer der Millionenstadt und die Wüste, 
die wie ein Saum die Stadt umgibt. 
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Ägypten - Land der Pharaonen 
sowie der Pyramiden und der Götter 
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«Ein Geschenk des Nils» nannte 
der griechische Geschichts­
schreiber Herodot Ägypten. Die 
Einwohner nennen ihr Land und 
die Hauptstadt Kairo gerne Um 
al dunya, «Mutter der Welt». 

Kaum ein Land bietet so vielfälti­
ge Baudenkmäler aus mehreren 
Jahrtausenden wie Ägypten. Die 
berühmten Pyramiden, das Tal der 
Königinnen, der Tempel von Abu 
Simbel faszinieren den Besucher 
aus aller Welt. 

nige, die architektonischen Leis­
tungen der Pyramiden von Giseh 
und der prachtvolle Herrscherkult 
in Luxor und Karnak sind nur die 
bekanntesten Beispiele einer gross­
artigen Kultur. 

Baden und Tauchen 
Die filigranen Korallenriffe und 

farbenfrohen Fische des Roten 
Meeres lassen Taucher und 
Schnorchler in höchsten Tönen 
schwärmen. Mit  seinen Korallenrif­
fen und tropischen Fischen gehört 
es zu den schönsten Tauchreviercn 
der Welt. Rund 100 Tauchbasen 

Allgemeine Infos 
Ein Land - unendliche Möglich­

keiten: einzigartige kulturelle Se­
henswürdigkeiten aus 5000 Jahren, 
bunte Untcrwasserwelten, orienta­
lisches Leben der Basare, unver-
gessliche Stille in der Wüste. Hier 
findet jeder sein Urlaubsparadies. 

Seit Jahrtausenden ist der Nil die 
Lebensader Ägyptens. Seine 
Fruchtbarkeit liess eine der ersten 
Hochkulturen der Weltgeschichte 
entstehen, deren Relikte noch heute 
Besucher in Staunen versetzen. Die 
kolossale Erhabenheit der Tempel 
von Abu Simbel und im Tal der Kö-

entlang der Küsten von Sharm el 
Sheik und Hurghada sorgen für die 
Ausrüstung und Ausbildung der 
Unterwassersportler. Safaga und 
Hurghada am Roten Meer sind zu­
dem die Top-Spots für Surfer in 
Ägypten. Viele Küstenhotels beher­
bergen Surfschulen und Brettver­
leihe. 

Aber auch Strandurlauber und 
Badenixen lockt das warme Klima 
mit angenehmen Wassertemperatu­
ren von April bis November nach 
Hurghada, Safara und Sharm el 

Sheikh. Die hervorragende touristi­
sche Infrastruktur mit zahlreichen 
Fun- und Wassersportangeboten er­
füllt nahezu alle Urlaubswünsche. 

Sportmöglichkeiten 
Auch zu Lande kann man "sich 

sportlich betätigen, der Golfsport 
beispielsweise wird am Roten 
Meer, in der Wüste oder der Ni l ­
oase iirfmer beliebter. Zudem sor­
gen viele Hotels mit umfangrei­
chen Sportangeboten wie Tennis, 
Squash oder Aerobic dafür, dass 
ihre Gäste während des Urlaubs 
fit bleiben. Wer gerne reitet, findet 
in Ägypten zahlreiche und recht 
günstige Möglichkeiten für Aus­
ritte und Unterricht. Ein unver-
gessliches Erlebnis ist ein Ausflug 
in die Wüste, entweder mit einem 
Geländewagen oder traditionell 
auf einem Kamel. In einigen Oa­
sen kann man auch übernachten 
und dabei den unglaublich klaren 
Sternenhimmel bewundern. 

Kiiche 
Die ägyptische Küche ist stark 

von der arabischen und der türki­
schen, ein wenig auch von der me­
diterranen geprägt. Vor allem die 
Palette an vegetarischen Gerich­
ten ist äusserst vielfältig. . 

Getrunken wird in Ägypten vor­
nehmlich Tee, Shay, in verschie­
denen Sorten, und Kaffee. 

Für alle Nachtschwärmer 
Nachtschwärmer finden die 

grösste Auswahl an Nachtclubs und 

Discotheken in der Hauptstadt Kai­
ro, in Alexandria, Luxor und Assu-
an. Auch in den Badeorten am Ro­
ten Meer, in Hurghada und Sharm 
el Sheikh laden verschiedene Loka­
le zu abendlichen Vergnügungen 
ein. 

Souvenirs 
Im Bazar, im Souk, wird gehan­

delt. Gewürze, Stoffe, Messingar­
beiten und natürlich Teppiche und 
Goldschmuck wird gerne gekauft. 
Das Gold hat einen festen Preis, 
wird meist mit 18 Karat gehandelt 
und ist relativ günstig, wenn auch 
nicht immer im mitteleuropäischen 
Geschmack ausgearbeitet. Das 
Handeln gehört für den Ägypter 
zum Vergnügen, es wird auch 
von den Touristen erwartet. Man 
braucht jedoch keine Sorge zu 
haben, die Preise zu niedrig zu 
drücken, die Händler setzen hoch 
genug an. Bei der obligatorischen 
Einladung zu einer Tasse Tee testen 
die Verhandlungspartner das jewei­
lige Durchhai tevennögen. (TB) 
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Familienangebot am 
Roten Moor 
in Hurghada 

Sunrisc Holidays Resort 4*  
Reisetermin: 25. Oktober- 01. November 2004 
Alles inklusive, 7 Nilchtc 
Bustransfcr ab/bis Vorarlberg 
Flug ab/bis München , 
Inkl. VisagebUhrcn 

Doppelzimmer «ler-Belcgung 
2,Ery, + 2  Kinder bis 12 Jahre CIIF3160.-
Prciis pro Person im Doppelzimmer CUP 1058.-' 

Ägypten - Hurghada. 

Abflug: 27. 8.2004 •; 
Hotel Palm Beach ^ A 
1 Woche inkl. Halbpcnsion I 
ab/bis Zürich j 

•Preis CHF695-  ; 
' cxkl. Taxen ; ; ' 

Zypern-Wo dio Götter 
Urlaub machen 7 i 
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Meditcrranean Beach Hotel 4:5* 
Reisctcrmin: Sa., 16. - Mi., 27. Oktober 20041 
Ab/biü Altcnrhcin, 11 Nächte i 
Halbpcnsion, inkl, Rcisclcitung : | 

^ ^ ^ P ö s ö ö D O ö q g q  
[ Ö 3 ä S ® O D / £ 0  

Toi. 232 65 65 Landsliasse 5 
Fax 232 7 0  37 Postfach 641 
www.poslillion.il FL-94SM Schaan 

n 


